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Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 
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Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 
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Die Redaktion-E-Mail:
redaktion@combi-medien.de

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche Möbelhaus
mit großem Küchenstudio

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Endlich wieder geöffnet.
Ab sofort begrüßen wir Sie wieder zu unseren 
 regulären Öffnungszeiten im Möbelhaus.* 

*Unter Berücksichtigung der aktuellen Hygienevorschriften.

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

1.000€Sparen 
Sie jetzt 

Mehr Details zur Betten-Aktion finden Sie im Innenteil.

Ihr neues Lieblingsbett 

von TEMPUR®

Mai

SAMSTAG

16
Mai

SONNTAG

17
SAMSTAG

Mai

FREITAG
15

Lassen Sie sich von einem 
Schlafexperten beraten.

TEMPUR® Fachberatertage

MÖBEL Heidenreich & TEMPUR® – 

zwei starke Partner

Diesen Freitag und Samstag: 
TEMPUR Fachberatertage mit 
großem Werksverkauf! 
Bitte beachten Sie: 
Anders als in unserer Beilage (siehe Abbildung) 
angekündigt, entfällt der verkaufsoffene Sonntag 
am 17. Mai. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Dämpfer
Die Lilien und die Eintracht 

starten mit Geisterniederlagen

� Seite 4

Einkehr
Das Vereinsheim des OWK  

hat wieder geöffnet

� Seite 3

Fahrspaß
Das spannende Magazin rund 

um das Auto

�

FAHRSPASSFAHRSPASS
Anzeigensonderveröffentlichung 

Combi Medien Verlag GmbH

Mobil in SüdhessenMobil in Südhessen
Partner der Kraftfahrzeug-Innung Groß-GerauPartner der Kraftfahrzeug-Innung Groß-Gerau
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DADer neue ODer neue OCTAVIACTAVIA

 E-Carsharing für Kommunen
 Seite 4

 Der neue ŠKODA OCTAVIA
 Seite 10

Lieferservice mit Stern
 Seite 9

Information
Amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisstadt Groß-Gerau

� Seite 2 

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

GebrauchtwagenGebrauchtwagen  
auf der Rückseiteauf der Rückseite

TippTipp-Spiel-Spiel    
auf der Sportseite!auf der Sportseite!

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Helmut J. A. Roth
„Tödliche Fassade“

             14,90 €
284 Seite, Softcover (Paperback) 

Auch als e-book 
überall erhältlich

SüdhessenSüdhessen
KrimiKrimi

... und auf Vorrat in vielen Buchhandlungen in Darmstadt und Umgebung.
Sollte Ihre Buchhandlung gerade keinen Krimi vorrätig haben, melden Sie uns 
dieses „Verbrechen“... wir kümmern uns dann um die Buchhandlung...

Ulrich Diehl Verlag und Medienservice GmbH 
(Tel. 06151 3929844, Fax - 3929847,  krimi@udvm.de)

ULRICH DIEHL 

Zuckerstraße 47 
64807 Dieburg

Telefon 06071 9226022
Telefax 06071 9226011
Mobil 0171   4432482

E-Mail: udvm@beratung-
            projekte.de 

UDVM

Ulrich Diehl
Verlag und 
Medienservice
GmbH

Verlag und 

UDVMUDVM

In eigener Sache - Dem auf-
merksamen Leser ist es sofort 
aufgefallen: Der Gerauer Rund-
blick hat zugenommen. Was uns 
auf der Waage stört ist hier ein 
gutes Zeichen. Während ver-
gleichbare Zeitschriften zurzeit 
in abgespeckter Aufmachung 
oder gar nicht erscheinen, 
trumpft der Combi-Medien Ver-
lag kräftig auf.

Zum einen erhält der Leser mit 
dieser Ausgabe den „Fahrspaß“. 
Wie gewohnt geht es in dieser Bei-
lage um alles, was mit Mobilität zu 
tun hat.  In Zusammenarbeit mit 
der Kfz-Innung entstand wieder 
ein spannendes Heft, Autohäu-
ser der Region präsentieren sich, 
es gibt Tipps rund um das Kraft-
fahrzeug. Mit 12 Seiten ist das 
„Fahrspaß“-Heft in Coronazeiten 
nicht dünner als regulär. 

Außerdem liegt dieser Zeitung 
erstmal die „Lebenslust“ in der 
Regionalausgabe für Groß-Gerau 
bei. Leser, die ab und zu in Darm-
stadt unterwegs sind, kennen 
dieses Magazin vielleicht. Dort 
erscheint es seit einigen Jahren re-
gelmäßig. Wie der Name erahnen 
lässt, geht es um gesundes Leben. 

Der Beitrag „Pfunde runter, Leis-
tung rauf“ etwa gibt Tipps, wie 
man seinen Körper schonend in 
Schwung bringt. Neueste Entwick-
lungen auf dem Gebiet der Zahn-

medizin werden vorgestellt, 
und ob man ohne Angst vor An-
steckung zum Zahnarzt gehen 
kann, wird erklärt. 

Auch Tierfreunde finden Rat, 
genauso ist zu lesen, wie man 
Bakterien mit Ozon bekämp-
fen kann. Wer vom Lesen 
Hunger bekommt, findet ein 
leckeres Rezept mit Bananen 
oder Tipps, wie man Kuchen 
und Desserts mit Spirituo-
sen verfeinert.

Das Verlagsteam und 
die Macher des Gerauer 
Rundblick wünschen viel 
Spaß beim Lesen. „Jetzt 
erst recht!“ sagt Gerauer-
Rundblick Redaktions-
chef Arthur Schönbein. 
„Unter diesem Motto 
wollen wir auch in den 
kommenden Wochen 
die Zeitung samt Son-
derbeilagen in gewohn-
ter Form herausgeben“. 

Und dazu ab sofort 
vierteljährlich die Groß-Ge-
rauer „Lebenslust“. „Ein lange vor 
Corona geplantes Projekt. Und ge-
nau jetzt ist der richtige Zeitpunkt 
für ein Magazin, dass sich mit dem 
Thema Gesundheit beschäftigt“.
� as/PR

Redaktionschef Arthur Schönbein
� Foto: ck
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Sonderausgabe Groß-Gerau

DARF MAN IN ZEITEN VON CORONA NOCH ZUM ZAHNARZT GEHEN?Nachgefragt bei Dr. Jan Foitzik vom O.P.I. Zentrum für Zahnmedizin & Chirurgie in Darmstadt

KLEINES ORGAN MITGROSSEN AUFGABENWarum die Bauchspeicheldrüse unverzichtbar für unseren Sto� wechsel ist

KREATIVE LIEBLINGSDINGEMelBa-Sto� kreation – Handarbeit & Herz
ERLENBACHER SPENDETSÜSSE STÄRKUNGCare-Pakete für Helden des Alltags 9LEBENSLUST

Ich führe eine ganzheitliche naturheil-
kundliche Praxis und nehme regelmäßig 
an Fort- und Weiterbildungen teil.
Vor 10 Jahren habe ich mich für einen neu-
en beruflichen Weg entschieden. Zuerst 
war mein Gedanke, meine Praxis neben 
meinem Beruf als Kinderkrankenschwes-
ter aufzubauen. Doch während der Aus-
bildung wurde mir bewusst, wieviel es 
bedeutet, als Heilpraktiker eine Praxis zu 
führen. Ich habe mich dazu entschlossen, 
meinen Beruf nach 30 Jahren aufzugeben 
und ganz für die Praxis da zu sein.

Durch meine schulmedizinische Laufbahn 
habe ich sehr unterschiedliche Erfahrun-
gen sammeln können z.B. auf einer Er-
wachsenenstation für Urologie, Chirurgie, 
in einem Altenheim, in der Orthopädie und 
in der Kinderklinik auf verschiedenen  Sta-
tionen wie z.B. für Neurologie und Stoff-
wechselerkrankungen, Chirurgie und in 
den letzten Jahren in der Notaufnahme. 
Vor vielen Jahren hatte ich einen schweren 
Unfall mit einer Querschnittssymptomatik 
– ab Kopf abwärts – und musste alles wie-
der neu lernen. Die Dysbalancen zeigten 
sich in sehr unterschiedlichen Sympto-
men. Patienten kann ich nachempfinden, 
die mit ähnlichen Symptomen zu mir in 
die Praxis kommen, wie z.B.  mit Schmer-
zen – Polyneuropathien, Darmproblemen, 
Konzentrations- und Gedächnisproblemen, 
Erschöpfung, Leistungsminderung, das Ge-
fühl zu haben nur zu existieren,  nicht zu 
leben. Wer an diesem Punkt angelangt ist 
und keine ausreichende Hilfe erhalten hat, 
sondern die Aussagen zu hören bekommt: 
„Kann man nichts machen, austherapiert, 
in Ihrem Alter ist das so, ruhen Sie sich 
aus“ oder sogar je nach Befinden Psycho-
pharmaka erhält, Medikamente gewech-
selt werden, da das alte Präparat nicht 
mehr hilft usw. Ich kann heute sagen, dass 
der Kampf sich gelohnt hat. Es kostete Zeit, 
Mut und Kraft diesen Weg zu gehen, um für 
sich wieder Lebensqualität zu spüren. Die-
sen Weg bin ich damals alleine gegangen.

2014 habe ich mich dazu entschlossen 
meinen Beruf aufzugeben und nur noch 
für  meine Praxis da zu sein. Für mich 
ist es wichtig,  den Patienten mit seinen 
gesundheitlichen Dysbalancen zu verste-
hen, anzuhören und Zeit für das  Gespräch 
zu  nehmen. Neue Wege zu zeigen und die 
Notwendigkeit zu erklären. Diesen Weg 
gemeinsam zu gehen und den Patienten 
dabei begleiten.
Die Ursachen finden in der ganzheitlichen 

Diagnostik und nicht die Symptome zu 
behandeln.
Die Gesundheit ist unser höchstes Gut. Wir 
werden gesund geboren und haben es in 
der Hand, was unser Leben auch nach 
Schicksalsschlägen wieder lebenswert 
macht. 
Deshalb habe ich mich für eine ganzheit-
liche naturheilkundliche Praxis entschie-
den. Körper, Geist und Seele gehören zu-
sammen und müssen auch im Gesamtbild 
in der Diagnostik und Therapie betrachtet 
werden. Die Diagnostik erfolgt in Blut, 
Urin und Stuhluntersuchungen. Entspre-
chend dem Befinden und der Befunde 
wird die Therapie erstellt. 

Infusionstherapie 
Z.B. zur schnellen Regeneration und Leis-
tungsfähigkeit, für das Immunsystem u.a. 

Hybridfeldtherapie
Schmerzlose Schmerztherapie – wirkt 
intrazellulär – rein physikalisch ohne 
Nebenwirkungen. Einsatzgebiete: alle 
nicht entzündlichen Gelenkerkrankungen 
– Kalkschulter, arthrotische Veränderun-
gen, Frakturen, Hämatome, Zerrungen, 
unterstützend in der Entgiftungstherapie 
– Leber, Niere, Tennisarm, u.v.m.

Body Detox 
Ausleitung von Schadstoffen, Säuren 
und Schlacken, die in den folgenden 24-
48 Stunden über Haut, Niere, Lunge und 
Darm ausgeschieden werden. Body Detox 
ist die einzige Methode, bei der nachweis-
bar Harnsäuren über die Fußreflexzonen 
ausgeschieden werden.

Mikroimmuntherapie 
Sie hat die Immunregulation zum Ziel. Der 
Einsatz von verschiedenen Verdünnungs-
stufen (ist keine Homöopathie) ermög-
licht die Regulation der Immunreaktion, 
in Abhängigkeit von der jeweiligen Er-
krankung. Z.B. Allergie, Arthrose, Weich-
teilentzündung, Osteoporose, Kieferosti-
tiden, Herpes Infektionen, EBV, Papilloma 
Viren, Warzen, Schlafstörung, Prüfungs-
vorbereitung: Gedächtnis-Konzentra tions-
probleme und z.B. in der Onkologie

Sauerstofftherapie 
Nach Regelsberger zur Verbesserung 
der Durchblutung, Hauterkrankungen, 
Schlafstörungen, Polyneuropathie, Blut-
hochdruck, Tinnitus, Ödeme, begleiten-
de Tumortherapie zur Verminderung der 
Nebenwirkungen von Chemo- und Strah-

lentherapie, Allergien, Verbesserung der 
Atemfunktion und Steigerung der körper-
eigenen Abwehr

Einige Beispiele
Ein  Patient kam zu mir in die Praxis mit 
einem akuten Muskelfaserriss – vom 
Hausarzt diagnostiziert. Es wurde täg-
lich die Hybridfeldtherapie angewendet, 
mit guten Erfolg. Nach 1 Woche waren die 
Schmerzen, die Beweglichkeit besser und 
das Hämatom fast verschwunden.

Ein 16 jähriger Junge kam zu mir in die 
Praxis mit einem 4 Wochen alten Ermü-
dungsbruch in der Ferse. Hatte immer 
noch Schmerzen, konnte den Fuß nicht 
abrollen. Die Hybridfeldtherapie wurde 
zweimal pro Woche angewendet. Nach 
zwei Wochen waren die Schmerzen bes-
ser, sowie die Beweglichkeit im Fuß.

Eine Patientin mit allergischem Asthma 
– hatte ein Notfallspray, Darmprobleme, 
erschöpft, nicht belastbar, wollte wieder 
an Marathon teilnehmen. Die Diagnostik 
zeigte eine Darmdysbiose,  Leaky-Gut-
Syndrom, Histaminose, erhöhtes sIGA – 
Abwehrreaktion der Darmschleimhaut, 
im Blut eine mitochondriale Dysfunktion, 
Vit.-D-Mangel, Entzündungszeichen, Nah-
rungsmittelunverträglichkeit IGG 1-4. Es 
erfolgte ein Darmaufbau, Ernährungs-
umstellung, Infusionstherapie mit Sauer-
stofftherapie, Entgiftungstherapie. Der 
Allgemeinzustand verbesserter sich nach 
kurzer Zeit, so dass sie kein Asthmaspray 
mehr anwenden musste, die Leistung ver-
besserte sich, so dass sie an einem kleinen 
Marathon wieder teilnehmen konnte.

Eine Patientin hatte seit 9 Monaten 
Schmerzen in der Ferse. Es erfolgten ver-
schiedene naturheilkundliche Maßnah-
men ohne Erfolg. Durch eine Anwendung 
mit Body Detox sind  die Schmerzen bis 
heute weg. 

Eine Patientin mit akuter Allergie – Heu-
schnupfen – kam zu mir in die Praxis. Die 
Diagnostik zeigte im Darm ein niedriges 
sIGA, Leaky-Gut-Syndrom, Glutensensiti-
vität. Es erfolgte ein Darmaufbau und die 
Anwendung der Mikroimmuntherapie – 
mit sehr schnellem Erfolg.

Die Gesundheit ist eines unserer kost-
barsten Güter. Sie bedarf der täglichen 
Pflege und erfordert in jeder Hinsicht 
unsere Aufmerksamkeit und Sorgfalt. 

GANZHEITLICH INNOVATIV
Ursachenfindung – Diagnostik in Blut, Urin und Stuhluntersuchung

Praxis für ganzheitliche
naturheilkundliche Medizin
Inge Niederhoff

Heilpraktikerin & Fachtherapeutin
Tel.: 06152-85 97 52
Fax: 06152-85 87 51
info@innie.de
www.innie.de

Schwerpunkte meiner Praxis sind 
• Erkrankungen des Stoffwechsels 
• Ernährung
• Darmaufbau 
• Colon-Hydro-Therapie, 
• Immunologie
• Schmerztherapie 
• Entgiftung
• Ausleitungstherapie 
• Schröpfen
• Sauerstofftherapie 
• integrative biologische Krebstherapie 
• Allergiebehandlung 
• Mikroimmuntherapie 
• mitochondriale Therapie 
• Infusionstherapie u.v.m.

Foto: © S.H.exclusiv – stock.adobe.com

„Der Weg zum Ziel beginnt an dem Tag, 
„Der Weg zum Ziel beginnt an dem Tag, 

an dem du die hundertprozentige 
an dem du die hundertprozentige 

Verantwortung für dein Tun übernimmst.“ 
Verantwortung für dein Tun übernimmst.“ 

Dante AlighieriDante Alighieri

„Jetzt erst recht“ – gewohnte Vielfalt und ein neues Magazin
Trotz Krise erscheinen der Gerauer Rundblick und die Beilagen in starker Auflage
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Mo., 25. Mai:
Munawar Wagishauser 70 Jahre

Ursula Friedmann 70 Jahre

Di., 26. Mai:
Dr. Harald Weißgerber 70 Jahre

Mi., 27. Mai:
Guiseppe Ardagna 75 Jahre

Gitta Sturm 70 Jahre

Do., 28. Mai:
Josef Waldvogel 80 Jahre

Fr., 29. Mai:
Werner Schwinning 70 Jahre

Franz Josef Ecker 70 Jahre

Dornheim
Mi., 27 Mai:
Katharina Krohn 70 Jahre Jahre

Do., 28. Mai:
Gary Hitchcock 70 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
Vertrieb: 
EGRO Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 
63179 Obertshausen
Herausgeber: 
Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 3 92 98 - 33 
Telefax 0 61 51 / 3 92 98 - 99
Geschäftsführung:  
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P. )
Redaktionsleitung und Fotoredaktion:  
Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98
Freie Mitarbeiterin: 
Carmen Erlenbach (tami) 
C.erlenbach@gerauer-rundblick.de
Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme  
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter  
redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Ma-
nuskript- und Bildmaterial besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung und Haftung.
Für Anzeigen:  
anzeigen@combi-medien.de 
Für redaktionelle Texte: 
redaktion@combi-medien.de
Anzeigenleitung: Ulrich Diehl verantwort-
lich für den Anzeigenteil
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom  
Januar 2019. 
Satz: Combi Medien Verlag GmbH
Druck: Mannheimer Morgen Großdruckerei 
und Verlags GmbH 
Dudenstraße 12-26, 68167 Mannheim
Auflage: über 30.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  
montags, 17.00 Uhr
Alle Rechte vorbehalten. Abdrucke, auch 
auszugsweise, nur mit schriftlicher Geneh-
migung des Verlags. Der Gerauer Rundblick 
wird auf umweltfreundlichem, recyclingfä-
higem Papier gedruckt, das vorwiegend aus 
Altpapier hergestellt wurde.
Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem 
Maß des vorhandenen Platzes. Für den 
Inhalt von Leserbriefen wird jegliche 
Haftung ausgeschlossen, Kürzungen 
bleiben vorbehalten. Für Gestaltung, Satz 
und Ausführung von Texten und Anzeigen, 
Urheberrecht beim Verlag. Für Fehler keine 
Haftung.

Impressum
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit)	 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des 
Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	 84777

Veröffentlichung im Gerauer Rundblick

Bitte beachten Sie bei der Zusendung von redaktionelle Beiträgen per Mail:
Fotos und Texte bitte als Anhang schicken, Texte im Format eines offenen Textdoku-
mente wie .doc oder .rtf. - Bitte keine .pdfs zusenden! Im Text beschränken Sie sich bitte 
auf ca. 2500 Zeichen inkl. Leerzeichen. Der Inhalt sollte immer gepflegten Umgangsfor-
men und vor allem der Wahrheit entsprechen. 
Bei Fotos, die Sie der Mail anhängen, reichen 4 Megapixel aus. Ergänzen Sie die Fotos 
bitte mit Bildunterschriften, inkl. korrekt geschriebener Namen der abgebildeten Per-
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Pimpki ist sehr menschbezogen
Die sehr menschbezogene Pimpki, geb. 2017, die 
aussieht, als hätte sie eine Gesichtsmaske auf, ist 
eine Fundkatze, die uns rollig gebracht wurde. 
Mittlerweile ist die verschmuste Pimpki kastriert 
und würde gerne wieder ausziehen. 

Am liebsten zu einer Familie (mit Kindern ab et-
wa 6 Jahren), wo es ganz viele Hände zum Strei-
cheln gibt und wo man auch mit einer Katzen- 
angel bespaßt wird.

Nach der Eingewöhnung möchte die 
noch junge und aktive Pimpki gerne 
wieder sicher draußen rumstomern 
dürfen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Claudia Kemmler:

claudia.kemmler@web.de oder telefo-
nisch: 0162 2689743� ggr

Wirtschaftsförderung geht neue Wege
Kreis erweitert Corona-bedingt sein Angebot für Unternehmen

Kreis Groß-Gerau – Das Co-
ronavirus hat in den vergan-
genen Wochen viele Dinge 
durcheinandergewirbelt 
und etablierte Strukturen 
in Frage gestellt. Besonders 
hart getroffen haben die 
Folgen der Pandemie die 
Unternehmen. 

Im Kreis Groß-Gerau haben 
laut einer Studie des Instituts 
für Wirtschaft, Arbeit und Kul-
tur (IWAK) der Goethe-Uni-
versität Frankfurt 26 Prozent 
der Betriebe Kurzarbeit ange-
zeigt, wovon schätzungsweise 
33 Prozent der Beschäftigten 
betroffen sind. Die Arbeitslo-
sigkeit steigt und die Nachfra-
ge nach monetärer Unterstüt-
zung und Kreditprogrammen 
ist groß.

Verständlicherweise gehen 
diese Entwicklungen nicht 
an den Mitarbeiter*innen 
der Wirtschaftsförderung des 

Kreises Groß-Gerau vorbei. 
Hier haben sich zuletzt die 
Beratungsanfragen im Ver-
gleich zu der Zeit vor Corona 
vervielfacht. „Zu Beginn der 
Krise kamen insbesondere 
Anfragen zum Corona-So-
forthilfeprogramm des Lan-
des Hessen. Später standen 
dann die Liquiditätsdarlehen 
hoch im Kurs“, sagt Hans-
Peter Imhof, Mitarbeiter der 
Wirtschaftsförderung. „Unser 
Team hat schnell reagiert, die 
wichtigsten Informationen 
für Unternehmen gesammelt 
und eine Telefonhotline ein-
gerichtet“, erläutert Imhof die 
Maßnahmen des Kreises.

Derzeit entwickelt der Fach-
bereich Wirtschaft und Ener-
gie neue Formate, um seine 
Angebote für Unternehmen 
in Zeiten der Krise aufrecht-
zuerhalten. Der Bedarf ist 
groß. Den ersten Schritt stellt 
die Verlagerung bereits ge-

planter Informationsveran-
staltungen aus den Konfe-
renzräumen der Kreisverwal-
tung in die digitale Welt des 
Internets dar.

Den Auftakt macht, wie könn-
te es passender sein, die Ver-
anstaltungsreihe „Gastge-
werbe digital“, die der Kreis 
Groß-Gerau seit Beginn die-
ses Jahres in Kooperation mit 
dem DEHOGA-Verband an-
bietet. Während die Auftakt-
veranstaltung im März noch 
in altbekannter Art und Weise 
stattfand, wird der zweite Teil 
zum Thema „Online – Perfekt 
Präsentiert! Digitales Marke-
ting für das Gastgewerbe“ am 
23. Juni 2020 in Form eines 
Webinars abgehalten.

Nur zwei Tage später, am 25. 
Juni, lädt der Kreis dann zum 
„Sprechtag zur Innovations-
förderung“, der in Zusam-
menarbeit mit dem Land Hes-
sen ebenfalls online, als virtu-
eller Sprechtag per Videokon-
ferenz durchgeführt wird. Die 
Anmeldung zu den beiden 
kostenfreien Veranstaltungen 
ist bereits jetzt möglich.
� ggr

Anmeldung und Information: 
Jonas Margraff, Fachbereich Wirtschaft und Energie, 
Telefon 06152 989-831, j.margraff@kreisgg.de; außer-
dem im Internet unter www.kreisgg.de/wirtschaft/wirt-
schaftsfoerderung und www.een-hessen.de/sprechtag-gg

Hotspot biologischer Vielfalt
Kreis bietet besonders wertvollen Lebensraum

Kreis Groß-Gerau – Seit 
dem Jahr 2001 wird jährlich 
am 22. Mai der internatio-
nale Tag der biologischen 
Vielfalt begangen. Das Da-
tum erinnert an den 22. 
Mai 1992, als der Text des 
Übereinkommens zur bio-
logischen Vielfalt in Rio de 
Janeiro offiziell unterzeich-
net wurde.

Mit heute mehr als 190 Staa-
ten, die unterschrieben ha-
ben, gilt der Vertrag als eines 
der erfolgreichsten Über-
einkommen der Vereinten 
Nationen und stellt das um-
fassendste verbindliche in-
ternationale Abkommen im 
Bereich Naturschutz und der 
nachhaltigen Nutzung der 
natürlichen Ressourcen dar.

Die drei Ziele sind der Erhalt 
der biologischen Vielfalt, die 
nachhaltige Nutzung ihrer 
Bestandteile und der gerech-
te Vorteilsausgleich aus der 
Nutzung genetischer Res-
sourcen. Deutschland ist seit 
dem Inkrafttreten am 29. De-
zember 1993 Vertragspartei 
der Konvention. Das Motto 
des Tags der biologischen 
Vielfalt 2020 ist „Our solu-
tions are in nature“.

Die biologische Vielfalt fin-
det sich überall auf unserer 
Erde. Die Tropen, Meere 
und Wälder sind Lebensräu-
me mit höchsten Dichten 
an Arten, Ökosystemen und 
genetischer Vielfalt. Diese 
Lebensräume werden in der 
Fachsprache als sogenannte 
„Hotspots der biologischen 
Vielfalt“ bezeichnet: Dazu 
zählen geographisch vonei-
nander abgrenzbare Berei-
che, die eine besonders ho-
he Dichte und große Vielfalt 
von Arten, Populationen und 
Lebensräumen aufweisen. 
Auch in Deutschland lassen 
sich zwischen Nordsee und 
den Alpen insgesamt 30 sol-
cher Bereiche vorfinden; die-
se nehmen laut dem Bundes-
amt für Naturschutz rund elf 
Prozent der Fläche Deutsch-
lands ein.

Große Bedeutung hat dieses 
Thema auch für den Kreis 
Groß-Gerau. Ein Großteil 
seiner Fläche gehört räum-
lich zur Hotspot-Region mit 
der Bezeichnung „Nördliche 
Oberrheinebene mit Hardt-
platten“. Trotz einer dichten 
Besiedlung und der weit-
läufig urbanen Landschaft 
lassen sich zahlreiche Seen, 
Gräben und Fließgewässer, 
aber auch trockene Berei-
che wie Sandtrockenrasen 
finden. Hochwertige Wie-
sengesellschaften existieren 
hier ebenso wie ausgedehnte 
Wälder.

Diese wertvollen Biotope bie-
ten für eine Reihe von Arten 
essenzielle Lebensräume: So 
lassen sich im Kreis neben 
einer Vielzahl von Fleder-
mausarten auch Kiebitze, 
Mauereidechsen, Hirsch-
käfer, Feldhamster sowie in 
feuchten oder aquatischen 
Biotopen lebende Arten wie 
Schlammpeitzger und Wech-
selkröte vorfinden. Die hohe 
Anzahl an brütenden Weiß-
storchenpaaren im Kreis hat 
zudem eine überregionale 
Bedeutung.

Der Tag der biologischen 
Vielfalt soll dazu animieren, 
sich bewusst zu machen, 
welch große Bedeutung die 
Ökosysteme für unser Leben 
haben. Gerade in Zeiten von 
Kontaktverboten stellt das 

Naturerleben eine willkom-
mene Ablenkung dar.

Die zunehmende Bedrohung 
der Arten aufgrund des Le-
bensraumverlustes und der 
Klimaveränderung betrifft 
die gesamte Weltbevölke-
rung. Durch den Rückgang 
oder sogar das Aussterben 
von Arten werden die emp-
findlichen Ökosysteme in 
ihrem Zusammenspiel und 
ihrer Funktion nachhaltig 
gestört. Denn diese Systeme 
funktionieren nur, wenn die 
richtige Zusammensetzung 
der Arten vorhanden ist.

Der Mensch ist auf funkti-
onierende Ökosysteme an-
gewiesen, da er aus ihnen 
sowohl pflanzliche als auch 
tierische Produkte bezieht, 
die für seine Ernährung und 
Gesundheit unabdingbar 
sind. Darüber hinaus pro-
fitiert er von frischer Luft, 
sauberem Wasser oder Holz 
als Rohstoff. Auch die Schön-
heit einer intakten Natur tut 
Menschen gut. Der Erhalt der 
Artenvielfalt ist daher ein un-
verzichtbares Ziel.

Wer sich für Artenschutz in-
teressiert, für den ist mög-
licherweise nicht nur der 
internationale Tag der biolo-
gischen Vielfalt interessant: 
Am 22.Juni folgt, wie jedes 
Jahr, der Tag der Artenviel-
falt.� ggr
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Spargelgala-Karten bleiben gültig
Auch Rückgabe ist ab 15. Juni möglich

Kreis Groß-Gerau – Mit den 
Spargeltagen Gerauer Land 
ist auch die traditionelle 
Spargelgala 2020 dem Coro-
navirus zum Opfer gefallen. 
Die für die diesjährige Gala 
erworbenen Karten bleiben 
für die nächste Spargelgala 
am 23. April 2021, ebenfalls 
im Volkshaus Büttelborn, 
gültig.

Wer an der Gala im kommen-
den Jahr nicht teilnehmen 

möchte, kann im Zeitraum 
vom 15. Juni bis 31. August 

2020 an der Infothek im 
Landratsamt Groß-Gerau die 
gekauften Karten zurückge-
ben. Bei Rückgabe der Karten 
wird der komplette Karten-
preis erstattet.

Für weitere Informationen 
zur Abwicklung der Karten-
rückgabe steht das Kreiskul-
turbüro unter kulturbuero@
kreisgg.de zur Verfügung.
� ggr
Symbolbild: RitaE auf Pixabay
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06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

Schick, dein
neue Radhelm!

©2020 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Ausverkauft...

Und? Wo geht die
Radtour hie?

Schnittich, gell –
der ist brandneu!

Nirgends, denn die Räder
warn all‛ ausverkauft...

Weiß- und Grünspargel 
aus kontrolliertem 

integriertem Anbau 

Tel. 06152/57078 
Groß-Gerau/Dornheim, Mainzer Landstr. 30 (an der B44)

Täglich wechselnde Spargelangebote!

Willkommene Spende aus Korea
100 Boxen mit Desinfektionsmittel

Kreis Groß-Gerau – Die 
FrankfurtRheinMain GmbH 
International Marketing of 
the Region (FRM GmbH) 
hat enge und langjährig ge-
wachsene Beziehungen zu 
Korea und koreanischen 
Unternehmen sowohl in 
der Region als auch in Ko-
rea. Das zeigt sich nun ganz 
deutlich angesichts der Co-
rona-Epidemie.

Koreanische Unternehmen 
bieten der FRM GmbH ih-
re Hilfe an und möchten die 
Region unterstützen. Von 
der Firma DAMI GmbH aus 
Langen gingen zum Beispiel 
mehrere Tausend Atem-
schutzmasken als Spende an 
den Landkreis Offenbach.

Aktuell erreichte die FRM 
GmbH über die Korea Trade-
Investment Promotion Agen-
cy (KOTRA) ein Spenden-
angebot der Firma Pamtek 
Cosmetic. Pamtek Cosmetic 
spendet 500 Boxen Hand-
Desinfektionsmittel für die 
Region. Davon sind nun 100 
Boxen mit insgesamt 10.000 
Päckchen Einmal-Gel an den 
Kreis Groß-Gerau gegangen. 
Jörn Siegle, Leiter Korea und 
Japan bei der FRM GmbH, 
überreichte die Boxen an 
Landrat Thomas Will und 
Kreisbrandinspektor Fried-
rich Schmidt. „Ich freue 
mich sehr über die Spende, 
die wir gut gebrauchen kön-
nen“, sagt der Landrat. Zum 

Beispiel könnte das Einweg-
Desinfektionsmittel bei den 
Schuleingangsuntersuchun-
gen des Gesundheitsamts ge-
nutzt werden.

Die Region FrankfurtRhein-
Main ist für Unternehmen 
und Investoren aus Korea 
eine der ersten Adressen. 
Nirgendwo in Europa gibt 
es eine größere koreanische 
Business Community. Mehr 
als die Hälfte der koreani-
schen Direktinvestitionen 
in Deutschland entfallen 
auf FrankfurtRheinMain, 
informiert die FRM GmbH. 
Nahezu alle großen korea-
nischen Konzerne sind mit 
ihren Deutschland- und Eu-

ropazentralen in der Region 
vertreten. Schon heute leben 
in FrankfurtRheinMain rund 
11.000 Koreaner. Zahlreiche 
koreanische Einrichtungen, 
darunter das Generalkonsu-
lat der Republik Korea, die 
KOTRA Europe Head Office 
und das Korea Business De-
velopment Center machen 
es Firmen und ihren Mitar-
beitern leicht, Fuß zu fassen. 
In der Region hat sich eine 
deutschlandweit einzigartige 
Infrastruktur mit koreani-
schen Ärzten, Heilpraktikern, 
Anwälten, Schulen, Friseu-
ren, Kosmetikstudios, Hotels, 
Restaurants und Karaoke-
bars entwickelt.
� ggr

Landrat Thomas Will (links) nahm am Donnerstag erfreut eine 
Spende mit Desinfektionsmittel von Jörn Siegle von der Frankfur-
tRheinMain GmbH entgegen.� Foto: Kreisverwaltung

Mit dem Rad zur Schule
Kreis weist auf Alternative zur Fahrt mit Bussen hin

Kreis Groß-Gerau – Die 
Fahrt zur Schule in der Zeit 
vor Corona bedeutete oft: 
dichtes Gedränge. Abstand 
halten in den Schulbussen 
war kaum möglich. Aktu-
ell gab es kaum Probleme, 
weil nach dem schrittwei-
sen Neustart des Präsenz-
unterrichts zunächst sehr 
wenige Schüler*innen zur 
Schule gingen.

Inzwischen besuchen aber 
wieder mehr Kinder und Ju-
gendliche die Schulen besu-
chen. Um die Abstandsregeln 
im ÖPNV einzuhalten, wer-
den zahlreiche Maßnahmen 
ergriffen – unter anderem 
soll die Zahl der Busse erhöht 
werden.

Eine sinnvolle Alternative 
zu Schulbus und Elterntaxi 
stellt für den Schulweg aber 
auch das Fahrrad dar. Neben 
dem Vorteil, dass es dabei 
kein Gedränge und daher 
ein geringes Infektionsrisi-
ko gibt, spricht noch einiges 
fürs Radfahren: Es ist gesund, 
stärkt das Immunsystem und 
trainiert die Lungenmusku-
latur. Man ist an der frischen 
Luft, kann sich im Unterricht 
besser konzentrieren.

Wer aus aktuellem Anlass 
nun eine Orientierungshilfe 
sucht, welche Route für Kin-
der und Jugendliche vom 
Wohnort zur Schule in Frage 
kommt, kann auf den Schü-
lerradroutenplaner (www.
schuelerradrouten.de) zu-
rückgreifen. Dieser wurde für 
alle weiterführenden Schulen 

im Kreis Groß-Gerau von der 
Gesellschaft für Integriertes 
Verkehrs- und Mobilitätsma-
nagement Region Frankfurt 
RheinMain  (ivm) im vergan-
genen Jahr überarbeitet und 
aktualisiert. Damit liegen 
nun aktuelle und qualitäts-
gesicherte Empfehlungen für 
den Weg zur Schule mit dem 
Rad vor.

Die Bedienung ist denkbar 
einfach: Schule auswählen, 
Startadresse eingeben und 
Route berechnen lassen. „Ge-
rade in dieser schwierigen 
und besonderen Zeit möch-
ten wir Schüler*innen moti-
vieren, ihre Wege zur Schule, 
aber auch in der Freizeit mit 
dem Fahrrad zurückzulegen. 
Das Fahrrad ermöglicht den 
Menschen, die Alltagswege 
mit einem vergleichsweise 
geringen Infektionsrisiko zu 
absolvieren“, rät auch Land-
rat Thomas Will zur Nutzung 
des Fahrrads. 

Der Kreis Groß-Gerau hat-
te sich bereits 2012 auf den 

Weg gemacht, gemeinsam 
mit der ivm ein Schülerra-
droutennetz zu erarbeiten. 
Er ergriff im vergangenem 
Jahr die Möglichkeit, dieses 
Netz mit fachplanerischer 
Unterstützung durch das 
Büro Verkehr mit Köpfchen 
zu aktualisieren. Schulen 
hatten die Möglichkeit, bei 
Projekttagen selbst mitzu-
wirken. Landrat Thomas Will 
sagt dazu: „Wir haben dieje-
nigen eingebunden, die die 
Wege und den aktualisierten 
Routenplaner nutzen sollen –  
Schüler*innen bewegen sich 
heute schon sicher und voller 
Vertrauen auf ihren Routen.“

Aber auch die Mitarbeit der 
kreisangehörigen Kommu-
nen war ein Schwerpunkt 
im Projekt. Die Kommunen 
gaben dem Planungsbüro 
Hinweise, an welchen Stel-
len im Radverkehrsnetz Än-
derungen vorgenommen 
wurden. Die überarbeiteten 
Routenvorschläge wurden in 
sogenannten Schülerradrou-
tenbeiräten mit Vertretern 
von Schulen, Politik, Verwal-
tung und Polizei abgestimmt. 
„Dieses Verfahren zur Erar-
beitung und Aktualisierung 
von Schülerradroutennet-
zen ist für die Region Frank-
furt RheinMain und weitere 
Landkreise bzw. kreisfreie 
Städte in Hessen bereits 
mehrfach erfolgreich umge-
setzt worden. Wir schaffen 
damit eine gute Grundlage 
für mehr Vertrauen in das 
Fahrrad als Verkehrsmittel 
auf dem Schulweg – auch auf 
Elternseite“, erklärt ivm-Ge-

schäftsführerin Heike Mühl-
hans.

Mehr als 300 weiterführende 
Schulen in Hessen sind be-
reits an das Schülerradrou-
tennetz angeschlossen, das 
eine Gesamtlänge von mehr 
als 3800 Kilometern aufweist. 
Das aktualisierte Schülerra-
droutennetz umfasst den 
gesamten Landkreis, immer 
mit einem Fünf-Kilometer-
Radius um die jeweilige 
Schule. Die Darstellung im 
Schülerradroutenplaner be-
inhaltet neben den besten 
Radrouten auch sogenannte 
Aufmerksamkeitspunkte, die 
auf besondere Verkehrssitu-
ationen hinweisen. Zudem 
liegen für die angeschlosse-
nen Schulen Steckbriefe zum 
Radverkehr vor, unter ande-
rem mit Hinweisen zum Zu-
stand und möglicher Weiter-
entwicklung der Fahrradab-
stellanlagen.

Für Schulen und auch Kom-
munen birgt die Projektteil-
nahme großes Potenzial: In 
den Beiräten finden Akteure 
aus Verkehrs- und Schul-
welt zusammen und bauen 
nachhaltige Kommunikati-
onswege auf, die später für 
weitere Projekte zum Thema 
Schule und Mobilität genutzt 
werden können. Beteiligte 
Kommunen erhalten ganz 
nebenbei wertvolle Hinweise 
zur Verbesserung ihrer Fahr-
radinfrastruktur.

Der Kreis Groß-Gerau weist 
auf einen weiteren Anreiz für 
die Nutzung des Fahrrads auf 
dem Schulweg hin: Er betei-
ligt sich auch in diesem Jahr 
am Wettbewerb Schulradeln, 
bei dem Schulen in Teams 
gegeneinander antreten, Ki-
lometer mit dem Fahrrad 
sammeln und attraktive Prei-
se gewinnen können. Schu-
len finden aktuelle Informa-
tionen und Teilnahmebe-
dingungen unter www.schul-
radeln.de. Das Schulradeln 
startet zusammen mit dem 
Wettbewerb STADTRADELN 
nach den Sommerferien am 
17. August.� ggr

Hintergrund

Die Erarbeitung von Schülerradroutennetzen ist ein 
zentrales Element des Beratungsprogramms „Besser zur 
Schule“. Angeboten wird dieses kostenlose Programm 
vom Fachzentrum Schulisches Mobilitätsmanagement, 
das das Land Hessen im Rahmen der Arbeitsgemein-
schaft Nahmobilität Hessen (AGNH) 2018 ins Leben ge-
rufen hat, um eine eigenständige und sichere Mobilität 
von Schülerinnen und Schülern zu fördern. Das Fach-
zentrum – angesiedelt bei der ivm (Integriertes Verkehrs- 
und Mobilitätsmanagement Region Frankfurt Rhein-
Main) –  unterstützt hessische Schulen, Schulträger und 
Kommunen dabei, Maßnahmen zum Schulischen Mobi-
litätsmanagement umzusetzen.
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Wie der Groß-Gerauer Odenwaldklub in einer 
Meldung mitteilt, öffnet das im Nauheimer Wald 
gelegene Klubhaus ab Sonntag, 24. Mai 2020 seine 
Pforten. Leider konnte im Jahre 2020 das ehemali-
ge Treburer Forsthaus noch nicht besucht werden. 
Für Mitglieder, Wanderer, Radfahrer und alle 
weiteren Erholungssuchenden wird coronabedingt 
nur der Außenbereich mit eingeschränktem Spei-
senangebot geöffnet. Geöffnet ist mittwochs von 
14 bis 18 Uhr und sonntags von 12 bis 18 Uhr. 
Im Biergarten sind die bekannten Hygienemaß-
nahmen einzuhalten. Die ehrenamtlichen Helfer 
freuen sich auf den Besuch.� ggr

Der OWK Groß-Gerau öffnet sein Klubhaus

Bleiben Sie gesund!Bleiben Sie gesund!  
Gemeinsam schaffen wir das!Gemeinsam schaffen wir das!
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Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu 
den Spielen der hessischen Kultmannschaften Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persön-
lichkeiten aus der Region. Unter anderem werden Ralf Ham-
mann aus Riedstadt von der Zurich Bezirksdirektion Ham-
mann & Sohn, Walter Danne Boutique Walter’s New Corner 
in Riedstadt, Kistian Bilonic, Inhaber des Restaurant „Zur 
Mühle“ in Riedstadt  und Oliver Ristau vom Autohaus Iser 
Riedstadt außer Konkurrenz gegen die Leser antreten.
Tippen können Sie per Email oder auch ganz bequem auf der 
Homepage www.gerauer-rundblick.de – Einzelne Spiele oder 
gleich die komplette Saison. 
Es gibt wie schon vergangene Saison attraktive Preise zu ge-
winnen. Der beste Tipper eines jeden Monats wird belohnt, 
etwa mit Karten für das Darmstädter Kikeriki Theater. Au-
ßerdem gibt es am Ende wieder einen großen Hauptpreis für 
den Gesamtsieger. Deshalb sollten Sie immer mitspielen um 
im Ranking nach oben zu steigen. 
Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass 
im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an 
dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. 
Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels 
beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen:
SV Darmstadt 98  –  FC St. Pauli 
Bayern München  –  Eintracht Frankfurt 
Erzgebirge Aue  –  SV Darmstadt 98 
Eintracht Frankfurt  –  SC Freiburg 

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische Tipp-
Formular auf www.gerauer-rundblick.de. Hier kön-
nen Sie alle Spiele bis jeweils 60 Minuten vor An-
pfiff tippen. Oder Sie tippen gleich alle Spiele der 
restlichen Saison!
Tippabgabe bis 60 Minuten vor Spielbeginn auch möglich 
unter tippspiel@gerauer-rundblick.de, im Betreff „Autohaus-
Iser-Riedstadt-Tippspiel“
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden 
gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig getippte Ergebnisse er-
hält der Tipper drei Punkte. Bei mehreren richtig getippten 
Ergebnissen entscheidet das Los.

TV-Gerät zu gewinnen - Mitmachen lohnt sich! Ralf Hammann 
SV Darmstadt 98 –  FC St. Pauli� 1:0
Bayern München – Eintracht Frankfurt� 4:1
Erzgebirge Aue –  SV Darmstadt 98� 0:0
Eintracht Frankfurt – SC Freiburg� 1:3

Walter Danne 
SV Darmstadt 98 –  FC St. Pauli � 2:1
Bayern München – Eintracht Frankfurt � 2:0
Erzgebirge Aue –  SV Darmstadt 98 � 1:1
Eintracht Frankfurt – SC Freiburg � 3:0

Oliver Ristau
SV Darmstadt 98 –  FC St. Pauli � 1:0
Bayern München – Eintracht Frankfurt � 3:2
Erzgebirge Aue –  SV Darmstadt 98 � 1:2
Eintracht Frankfurt – SC Freiburg  � 2:0

Kristian Bilonic
SV Darmstadt 98 –  FC St. Pauli � 3:2
Bayern München – Eintracht Frankfurt � 3:1
Erzgebirge Aue –  SV Darmstadt 98 � 1:1
Eintracht Frankfurt – SC Freiburg  � 2:1

Schläfrige Eintracht im Abwärtstrend
Restart misslingt gegen Gladbach – Jetzt geht es gegen Bayern München

Von Stephan Köhnlein

Mit großen Hoffnungen ist Ein-
tracht Frankfurt aus der Coro-
na-Pause zurückgekommen. 
Doch bereits nach sieben Minu-
ten lag das Team von Adi Hütter 
im Heimspiel gegen Borussia 
Mönchengladbach 0:2 zurück. 
Am Ende stand eine ernüch-
ternde 1:3-Heimniederlage. 
Fünf Punkte trennen die Mann-
schaft auf Rang 13 derzeit noch 
vom Abstiegsrelegationsplatz 
16. Das ist alles andere als ein 
beruhigendes Polster.

„Jeder sieht beim Blick auf die 
Tabelle, dass es noch eng werden 
kann“, räumt Keeper Kevin Trapp 
ein. „Aber wir hatten nach der 
Hinrunde schon eine ähnliche 
Situation mit weniger Abstand.“ 
Nun geht es zum Rekordmeis-
ter Bayern München (Samstag, 

18.30 Uhr). Das wird sicher nicht 
einfacher. “Dort müssen wir von 
Beginn an hellwach sein“, mahnt 
Trapp mit Blick auf den verschla-
fenen Auftakt gegen Gladbach.

Erinnerung an die 
Hinrunde und den Pokal 

als Mutmacher

Was der Eintracht allerdings Mut 
spenden kann, ist das Hinspiel. 
Bei der Partie am 2. November 
gab es ein furioses 5:1 über da-
mals völlig indisponierte Münch-
ner. Der erste Liga-Sieg nach 
zuvor 16 vergeblichen Anläufen 
kostete Ex-Eintracht-Coach Ni-
ko Kovac damals den Job bei den 
Bayern. Und Frankfurt schob 
sich auf Rang sieben – in Schlag-
distanz zu den Spitzenplätzen. 
Im Pokal hat man bei der Ein-
tracht ebenfalls gute Erinnerun-
gen an die Bayern. 2018 holte 

man als krasser Außenseiter mit 
einem 3:1 durch zwei Tore von 
Ante Rebic und einen Treffer von 
Mijat Gacinovic sensationell den 
DFB-Pokal.

„Müssen 90 Minuten 
hellwach sein“

Das ist jedoch Vergangenheit, 
wie auch Trainer Hütter klar 
macht: „Wir wissen, in welcher 
Situation wir stecken. Wir ha-
ben ein schweres Programm 
hinter und auch noch vor uns.“ 
Was ihm Zuversicht gebe, sei die 
Tatsache, dass das Team intakt 
sei und auch nach dem frühen 
0:2-Rückstand gegen Gladbach 
Herz gezeigt und nicht aufge-
steckt habe. Und wie sein Torhü-
ter Trapp mahnt der Coach auch: 
„Wir müssen jetzt die Fehler ab-
stellen und wieder 90 Minuten 
hellwach sein.“

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Keinen Heimvorteil für Tobias Kempe
Lilien-Mittelfeldspieler spricht über Erfahrungen nach erstem Geisterspiel

Von Stephan Köhnlein

Den Restart nach zwei Mona-
ten Corona-Pause hat der SV 
Darmstadt 98 verpatzt. Beim 
Karlsruher SC gab es ein 0:2. 
Danach waren die Spieler ziem-
lich erschöpft – und ziemlich 
enttäuscht. „Wir haben so lange 
darauf hingearbeitet. Wir haben 
uns sehr viel mehr ausgerech-
net“, sagte Mittelfeldspieler To-
bias Kempe.

Man brauche noch Zeit, um wie-
der in den Wettkampfmodus zu 
kommen. Auch mit der Atmo-
sphäre bei den Spielen ohne Zu-
schauer müsse man klarkommen. 
„Es ist natürlich viel schöner, vor 
Tausenden Fans zu spielen. Aber 
im Moment gibt es die Situation 
einfach nicht anders her“, sagte 
Kempe.

Neuer Einjahresvertrag: 
„Sind gut 

zusammengekommen“

Kürzlich hatte der Standardspezi-
alist einen neuen Vertrag über ein 
weiteres Jahr in Darmstadt unter-
schrieben – so wie Kapitän Fabian 
Holland und die beiden Verteidi-
ger Immanuel Höhn und Patrick 
Herrmann auch. Eigentlich war 
ein längerfristiges Arbeitspapier 
angepeilt, wie Kempe durchbli-
cken ließ. „Es wäre unter ande-
ren Bedingungen wahrschein-

lich so gekommen. Aber es war 
überhaupt kein Thema, da dem 
Verein entgegenzukommen“, 
sagte er mit Blick auf die Auswir-
kungen der Corona-Pandemie. 
Der 30-Jährige, der mit einem 
Jahr Unterbrechung seit 2015 
für die Lilien aktiv ist, hat Fami-
lie, fühlt sich in Darmstadt wohl. 
„Klar weiß ich auch, dass ein 
langfristiger Vertrag für mich bes-
ser wäre. Aber man muss an bei-
de Seiten denken. Und ich glau-
be, da sind wir gut zusammenge-
kommen.“

Nächster Gegner ist nun der FC 
St. Pauli am Böllenfalltor (Sams-
tag, 13 Uhr) – ein Verein, gegen 
den Kempe gute Erinnerungen 
hat: Fast auf den Tag genau vor 
fünf Jahren schoss er die Lilien 
am letzten Spieltag mit einem 
Freistoß in die Bundesliga.

Gute Erinnerungen an den 
kommenden Gegner

Und in der Hinrunde der aktuel-
len Saison bereitete er mit einem 
Eckball den 1:0-Siegtreffer durch 
Victor Pálsson vor. Damit spielte 
sich Kempe wieder zurück in die 
Mannschaft, nachdem er zuvor 
kein Stammspieler mehr gewesen 
war.

Gegen die Hamburger rechnet 
Kempe mit einem ähnlichen Spiel 
wie gegen Karlsruhe. „Es gibt jetzt 
keinen Heim- oder Auswärtsvor-
teil mehr“, sagte er. „Es kommt 
jetzt nur auf den Willen an – und 
auf die Tagesform.“ Die habe bei 
den Lilien gegen Karlsruhe nicht 
gestimmt, beim Gegner schon. 
„Deswegen hat Karlsruhe ge-
wonnen“, sagte er. „So wird das 
jetzt bei den Geisterspielen sein. 
Grundsätzlich spiele ich gerne ge-
gen St. Pauli. Aber am liebsten mit 
Zuschauern.“

Im Spiel der Eintracht Frankfurt gegen Borussia Mönchengladbach trifft Marcus Thuram zum 0:2für die Gäste. 
� Foto: Jan Huebner/Pool

AUTOHAUS  ISER  RIEDSTADT  TIPPSPIEL 
gesponsert von der MKG-BankTippen & Gewinnen!

Tippen & Gewinnen!

Tobias Kempe beim Geisterspiel im leeren Karlsruher Wildparkstadion. 
� Fotos: Florian Ulrich/Jan Huebner/Pool
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50% Rabatt 
auf Familienanzeigen
Ob Geburt, Hochzeit, Geburtstag 
oder Abschiednahme - wir veröf-
fentlichen Ihre Familienanzeigen ab sofort im 
Gerauer Rundblick zum günstigen Preis.
Gerne sind wir Ihnen auch bei der Gestaltung 
Ihrer Anzeige behilflich.

Telefon 06151 39298-33
Mail: anzeigen@combi-medien.de.

Preisbeispiele:

3-spaltig x 80 mm, Farbe 	 =	 324,00 Euro
abzüglich 50% Rabatt 	 =	 162,00 Euro 

3-spaltig x 80 mm, s/w 	 =	 244,80 Euro
abzüglich 50% Rabatt 	 =	 122,40 Euro
2-spaltig x 75 mm, Farbe 	 =	 202,50 Euro
abzüglich 50% Rabatt 	 =	 101,25 Euro 

2-spaltig x 75 mm, Farbe 	=	 153,00 Euro
abzüglich 50% Rabatt 	 =	 76,50 Euro

Zeitungsleser  
wissen  mehr!

„Nacht der Sinne“ abgesagt
Eine Übersicht der Veranstaltungen, die aufgrund der Corona Krise nicht stattfinden

Groß-Gerau – Ob Stadtfes-
te mit großem Publikum 
oder auch kleinere Feiern 
in fröhlicher Runde, auf all 
das muss die Bevölkerung 
aufgrund der Corona-Pan-
demie seit etlichen Wochen 
verzichten. Und auch in den 
kommenden Monaten wird 
sich daran nichts ändern.

Auch die „Nacht der Sinne“, 
geplant für den 4. Septem-
ber 2020, wird es in diesem 
Jahr nicht geben. Die Vor-
bereitungen für das große 
Straßenfest in der Kreisstadt 
müssten eigentlich in die-
sen Tagen anlaufen. Weil 
derzeit jedoch niemand vor-
hersehen kann, wie sich die 
Corona-Krise in den nächs-
ten Wochen entwickelt, die 
Beschränkungen möglicher-
weise über den 31. August 
hinaus verlängert werden, 
haben sich Bürgermeister 
Erhard Walther und das Or-
ganisationsteam der Stadt 
Groß-Gerau schweren Her-
zens dazu entschlossen, die 
„Nacht der Sinne“ frühzei-
tig abzusagen. Schließlich 
müsste auch der lokale Ein-
zelhandel langsam Vorberei-
tungen treffen.

Neubürgerempfang, Krea-
tivmarkt, Unternehmerfrüh-
stück, Klavierabend und Ver-
nissagen im Stadtmuseum 
sowie den Einkaufsabend 
„Frühlingserwachen“ und 

den regionalen Aktionstag 
„Der Kreis rollt“ durfte es 
nicht geben.

Eine Reihe von weiteren 
Groß-Gerauer Veranstaltun-
gen, die in den nächsten Wo-
chen anstünden fallen eben-
so aus.

Beginnend bei der Jazz-
Matinee (geplant für den 
24. Mai) im Dorfzentrum 
Wallerstädten. Der Online-
Kartenverkauf ist angewie-
sen, verkaufte Karten für die 
Matinee zu erstatten. Wer 
Eintrittskarten im Barverkauf 
erworben hat, kann diese an 
den Vorverkaufsstellen oder 
am Informationsschalter des 
Stadthauses zurückgeben.

Nicht zulässig ist es zudem, 
das Marktfrühstück „Feines 
rund um die Erdbeere“ (ge-
plant für den 6. Juni) gemein-
sam mit Vereinen auszurich-
ten.

Im Hinblick auf das Breiten-
sportereignis „Groß-Gerau 
läuft“ (geplant für 18. Juni) ist 
die Stadt Groß-Gerau voll gu-
ter Hoffnung, den Volkslauf 
im Herbst, genau am Don-
nerstag, 24. September 2020, 
doch noch durchführen zu 
können. Gleiches gilt für das 
von der Stadtleben GmbH 
organisierte „Street-Food-
Festival“, das vom ursprüng-
lichen Termin im Juni in den 

Oktober 2020 (9.-11.10.) ver-
legt wurde.

Auf die Städtische Senio-
renarbeit muss aufgrund 
der Corona-Pandemie ihre 
nächsten größeren Veran-
staltungen absagen. Dazu 
gehört, weil die Sicherheits-
vorkehrungen nicht ein-
zuhalten sind, sowohl das 
für Juli gemeinsam mit der 
Arbeiterwohlfahrt geplan-
te Grillfest im Haus Leni als 
auch die große Schifffahrt 
auf dem Main im Septem-
ber. Die Stadt Groß-Ger-
au bedauert dies, da viele 
Senioren*innen gerade jetzt 
zunehmend Bedarf an gesel-
ligen Angeboten haben. 

Dennoch gilt, Gesundheits-
schutz geht vor. Telefonisch 
steht das Team der städti-
schen Seniorenarbeit Rat- 
und Hilfesuchenden unter 
der Rufnummer 6152/4611 
nach wie vor zur Verfügung. 
Und sollte sich eine Angele-
genheit mal nicht am Tele-
fon besprechen und erledi-
gen lassen, besteht die Mög-

lichkeit, einen persönlichen 
Termin unter Einhaltung 
besonderer Vorkehrungen 
zu vereinbaren.

Wie viele andere Veranstal-
tungen im Jahresverlauf fal-
len auch die Festival-Tage 
„Volk im Schloss“ – eine Ge-
meinschaftsaktion von Kreis 
und Stadt Groß-Gerau – als 
auch das vom Groß-Gerauer 
Gewerbeverein organisierte 
„Weindorf auf dem Sand-
böhl“ der Pandemie zum 
Opfer.

Wie es für die Kerb-Aktivitä-
ten in der Kernstadt Groß-
Gerau und den Stadtteilen 
Wallerstädten und Dorn-
heim aussieht, bleibt abzu-
warten. Ebenso offen ist, in 
welcher Form die Groß-Ge-
rauer Interkulturellen Wo-
chen und der vom Regional-
bauernverband Starkenburg 
ausgerichtete Kreisbauern-
markt stattfinden dürfen. 

Die Hoffnung bleibt, üben 
wir uns in Geduld.� ggr

Fotos: Kreis Groß-Gerau

„Live im Hof“ auf 2021 verschoben
Nauheim – Zum zehnjäh-
rigen Bestehen der Ver-
anstaltungsreihe „Live im 
Hof“ hatten die Organi-
satoren für Sommer 2020 
ursprünglich ein breitgefä-
chertes Konzertprogramm 
geplant. 

Der für Mai angesetzte 
Auftakt im Mischlich-Hof 
musste bereits aufgrund der 
Corona-Pandemie abgesagt 
werden. Nun haben sich der 
Musikförderkreis und das 
Kulturamt der Gemeinde 
Nauheim dazu entschlossen, 
die gesamte Jubiläumsaus-
gabe auf 2021 zu verschie-
ben.

„Wir haben uns die Entschei-
dung nicht leichtgemacht 
und auch lange abgewartet, 
ob es nicht doch irgendeine 
Lösung gibt“, erklärt Bürger-
meister Jan Fischer. „Aber 

unter den aktuellen Umstän-
den können wir Live im Hof 
dieses Jahr nicht wie geplant 
durchführen.“

Maximal 100 Teilnehmer 
sind laut der neusten Coro-
na-Kontakt- und Betriebs-
beschränkungsverordnung 
vom 7. Mai 2020 bei Veran-
staltungen im Kulturbereich 
erlaubt, eine Überschreitung 
dieser Grenze nur als Aus-
nahme möglich. Pro Person 
müssen 5 Quadratmeter zu-
gängliche Fläche, bei Sitz-
plätzen sogar 10 Quadrat-
meter, zur Verfügung gestellt 
werden. Eine Umsetzung der 
geplanten Live-im-Hof-Kon-
zerte in den vorgesehenen 
Lokalitäten wäre so nicht 
möglich

„Und eine abgespeckte Ver-
sion mit reduzierter Teilneh-
merzahl, Gästen mit Mund-

schutz, ohne Verpflegung 
oder ähnlichem würde der 
Veranstaltungsreihe und den 
Künstlern einfach nicht ge-
recht“, erläutert der Vorsit-
zende des Musikförderkreis 
Willi Engel. „Wir verzichten 
daher in diesem Jahr schwe-
ren Herzens und hoffen, dass 
wir 2021 gemeinsam mit 
ganz Nauheim den zehnten 
Geburtstag von Live im Hof 
feiern können.“

Einige Hofbesitzer und Musi-
ker haben bereits signalisiert, 
dass sie auch im kommen-
den Jahr dabei sind – sollten 
es die Rahmenbedingungen 
zulassen. Bis dahin beobach-
te die Gemeinde Nauheim 
die aktuelle Lage laufend und 
sei für spontane Ideen und 
neue Kulturformate im Rah-
men der Corona-Restriktio-
nen offen, teilt Bürgermeister 
Fischer mit.� ggr

Freude bei Tafeln und Lebensmittelverteiler
Kreissparkasse Groß-Gerau spendet 10.000 Euro

Kreis Groß-Gerau – Jede 
Hilfe zählt: Unter diesem 
Motto hat die Kreisspar-
kasse einen zusätzlichen 
Spendenetat in Höhe von 
10.000 Euro für die Tafeln 
und Lebensmittelverteiler 
im Kreis zur Verfügung ge-
stellt. 

„Jetzt heißt es schnell und 
unkompliziert helfen und 
das kreisweit“ betonte Anette 
Neumann von der Kreisspar-
kasse. „ich bin einfach auf 
die Organisationen zugegan-
gen und habe mich erkun-
digt, wo zusätzliche Bedarfe 
durch die Corona-Krise ent-
standen sind.“

Die Tafeln und die Lebens-
mittelverteiler helfen ge-
meinsam mit ihren Ange-

boten im Kreis dem großen 
Spektrum bedürftiger Men-
schen. 

Das ehrenamtliche Engage-
ment der Tafeln und Vereine 
ist durch die Coronakrise zu-
dem noch stärker gefordert: 
Viele der Ehrenamtlichen 
zählen selbst zur Risikogrup-
pe, die Kosten steigen, da 
zum Beispiel spezielle Liefer-
dienste eingerichtet werden 
und durch die steigende An-
zahl der Gäste sind Zukäufe 
von Lebensmitteln erforder-
lich. Das und noch viel mehr 
gilt es unter noch höheren Si-
cherheits- und Hygienemaß-
nahmen zu bewältigen.

Die Spenden der Sparkasse 
werden daher unterschied-
lich verwendet. So wird die 

Groß-Gerauer Tafel zwei 
Gefriertruhen anschaffen, 
der Verein Essen für alle e. V. 
kommt damit seiner Finan-
zierung für eine Kühlzelle 
näher und das Gemüse Netz-
werk e. V. wird spezielle Re-
gale kaufen, die für die Aus-
stattung ihrer Ausgabestel-
len notwendig sind. Auch die 
Rüsselsheimer Tafel e. V., die 
Tafel Ginsheim-Gustavsburg 
und foodsharing e. V. wer-
den von der Unterstützung 
profitieren.

„Es freut mich besonders, 
dass wir allen helfen können, 
da die einzelnen Organisati-
onen sich gegenseitig ergän-
zen und nicht in Konkurrenz 
stehen“ freut sich Anette 
Neumann.
� ggr/PR  
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ENTEGA spendet 5.176 Euro
Lilienstrom unterstützt Nachwuchsabteilung des SV 98

Darmstadt – Die Jugendab-
teilung des SV Darmstadt 98 
kann sich freuen: ENTEGA 
spendet dem Nachwuchs des 
Traditionsvereins 5.176 Eu-
ro. Die finanzielle Unterstüt-
zung stammt aus dem Tarif 
Lilienstrom, bei dem pro 
Vertrag und Jahr zwei Euro 
in die Kasse der Jugendab-
teilung fließen. 

„Wir freuen uns, dass der Li-
lienstrom so gut ankommt 
und wir den Nachwuchs der 
Lilien bereits zum fünften Mal 
über den Lilienstrom unter-
stützen können“, sagte ENTE-
GA Geschäftsführer Thomas 
Schmidt. Leider musste in 
diesem Jahr wegen der Co-
rona-Krise die traditionelle 
Scheckübergabe beim vor-
letzten Saisonspiel der 98er 
ausfallen, bedauerte Schmidt. 
Insgesamt habe ENTEGA die 
Jugendabteilung in den ver-
gangenen fünf Jahren mit 
rund 28.000 Euro unterstützt.

„Wir freuen uns natürlich sehr 
über die Unterstützung und 
bedanken uns recht herzlich 
bei der ENTEGA und allen 
Lilienstrom-Verbrauchern. 
Ganz besonders in diesen 
bewegten Zeiten können wir 
uns glücklich schätzen, auf ei-
ne so enge Partnerschaft mit 
der ENTEGA und all unseren 

Fans bauen zu können. Der 
Betrag wird verschiedenen in-
frastrukturellen Projekten auf 
unserem NLZ-Gelände zugu-
tekommen“, sagt Uwe Kuhl, 
Vertreter des SV 98-Präsidi-
ums für NLZ und sportliche 
Entwicklung.

Der Lilienstrom ist ein Be-
standteil der langjährigen 
Partnerschaft zwischen dem 
Energieversorger und dem 
SV 98. Seit der Gründung des 
Unternehmens ist ENTEGA 
ein wichtiger Sponsor der Li-
lien und arbeitet eng mit dem 
Verein zusammen. ENTEGA 
organisiert zum Beispiel re-
gelmäßig in den ENTEGA 
Kindersportclubs Trainings-
einheiten mit Spielern der 
98er. Die Lilien sind zudem 
Mitglied im Klimapartner-

Programm der ENTEGA, das 
70 Sportvereine in der Region 
umfasst. Der SV Darmstadt 98 
und das Unternehmen enga-
gieren sich hier gemeinsam, 
den CO2-Fußabdruck des 
Vereins zu reduzieren. Die 
Lilienstrom-Kunden unter-
stützen nicht nur die Lilien-
Jugendabteilung, sondern 
nehmen auch an attraktiven 
Verlosungen teil. Sie können 
für jedes Heimspiel Tickets 
gewinnen sowie exklusive 
Stadionführungen zu ausge-
wählten Heimspielen.

„Unsere Kunden profitieren 
vom Lilienstrom doppelt: Sie 
erhalten günstigen Ökostrom 
und unterstützen ihren Lieb-
lingsverein“, sagt ENTEGA 
Geschäftsführer Frank Gey.
� PR

Digitaler Mängelmelder ist online
Nauheim – Mit dem neuen 
Mängelmeldesystem „Sag’s 
uns einfach“ können Bürge-
rinnen und Bürger ab sofort 
ganz einfach digital unter 
www.nauheim.de/maen-
gelmelder der Gemeinde-
verwaltung entdeckte Män-
gel innerhalb des Ortsgebie-
tes melden. 

Über das Online-Formular 
eingetragene Meldungen ge-
hen zentral im Rathaus ein 
und werden an die zustän-
digen Sachbearbeiter weiter-
geleitet. Der aktuelle Bear-
beitungsstatus der Meldung 
kann ebenfalls online einge-
sehen werden.

Wer zum Beispiel wildent-
sorgten Müll oder ein ver-
drecktes Straßenschild in 
Nauheim entdeckt, kann 
dies über seinen Computer 
oder das Smartphone direkt 
der Gemeindeverwaltung 
melden. Dazu muss ledig-
lich ein kurzes Mitteilungs-
formular ausgefüllt werden. 
Hierbei kann der genaue Ort 
der entdeckten Mängel auf 
einer Landkarte markiert 
oder als Adresse angegeben 
werden. Es ist auch möglich, 
ein Foto zur Meldung hoch-
zuladen.

Nach dem Absenden der 
Meldung geht diese zentral 

bei der Gemeindeverwal-
tung ein und wird dort an die 
zuständigen Sachbearbeiter 
weitergeleitet. Der aktuel-
le Bearbeitungsstatus der 
Meldung ist jederzeit unter 
www.nauheim.de/maengel-
melder einsehbar.

Das Meldesystem „Sag’s 
uns einfach“ ist ein Modul 
des Hessenfinders, um die 
Online-Beteiligung von Bür-
gerinnen und Bürgern zu 
ermöglichen. Die Gemeinde 
Nauheim wird das System 
zunächst in einer dreimona-
tigen Testphase erproben.

� ggr

Büchner findet weiter statt
Videobotschaften von BüchnerBühne und BüchnerHaus

Riedstadt – „Büchner findet 
statt“ lautet das Motto, un-
ter dem BüchnerBühne und 
BüchnerHaus ihre Zusam-
menarbeit intensivieren. 
Die Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie mit der bereits 
viele Wochen währenden 
Schließung von Kulturbe-
trieben trifft insbesondere 
die BüchnerBühne hart.

Zwar können seit Neuestem 
theoretisch sowohl Muse-
en als auch Theater wieder 
öffnen. Aber unter den not-
wendigen Hygiene- und Ab-
standsregeln kann das Büch-
nerHaus auf absehbare Zeit 
gar nicht und die Bühne nur 
eingeschränkt und mit ent-
sprechender Vorbereitung 
wieder öffnen. Dennoch gilt 
sowohl im Profitheater als 
auch im Geburtshaus Georg 
Büchners die Devise „Büch-
ner findet weiter statt!“

Bereits am 13. März war die 
BüchnerBühne den dringen-
den Empfehlungen von Kreis 
und Büchnerstadt Riedstadt 
gefolgt und hatte mit sofor-
tiger Wirkung den Vorstel-
lungsbetrieb in ihrer Spiel-
stätte in Riedstadt-Leeheim 
unterbrochen, auch das Mu-
seum musste schließen. Doch 
die Schauspieler um den 
künstlerischen Leiter Chris-
tian Suhr und BüchnerHaus-
Leiter Peter Brunner im Mu-
seum sind seitdem nicht un-
tätig geblieben.

Auf ihrem YouTube-Kanal 
stellt die BüchnerBühne re-
gelmäßig Videos ein – kleine 
Appetithappen aus ihren The-
aterproduktionen, umgestal-
tet für das Videoformat und 
oft aufwendig als Gesamt-
kunstwerk in Szene gesetzt. 

In der Playlist „Büchner fin-
det statt“ sind es Szenen rund 
um Georg Büchners Werk 
wie etwa Oliver Kai Mül-
ler als König Peter aus dem 
Reich Popo, der über die 
Moral sinniert (Leonce und 
Lena). Oder Musiker Bastian 
Hahn mit dem Lied „Stille“ 
aus der musikalischen Er-
zählung „Lenz – Stehe auf 
und wandle“. Doch es gibt 
auch das Format für Kinder 

„Erzähl mir was“ und die 
„Favoriten“. Dort finden sich 
auch Joana und Valentin, das 
zerstrittene Paar aus der Ko-
mödie „Die Wunderübung“, 
die bereits drei Mal für eine 
Eheberatung per Videokon-
ferenz vor eine Webcam ge-
setzt wurden.

Den Kontakt zu ihrem Publi-
kum hält die BüchnerBühne 
auch über ihren Newsletter, 
der jeden Samstag mit Hin-
weis auf das neueste Video 
erscheint. Den gab es zwar 
schon vor Ausbruch der 
Pandemie, doch freut sich 
Theaterleiter Suhr über stei-
gende Bezugszahlen von 
mittlerweile 400 Lesern. Zu 
beziehen ist er leicht über  

www.buechnerbuehne.de 
unter „Kontakte“.

Und Büchner findet auch im 
BüchnerHaus weiter statt. Da 
sich in den engen Räumen 
des alten Fachwerkhauses die 
Abstandsregeln bei bestem 
Willen nicht einhalten lassen, 
bleibt das Museum weiterhin 
geschlossen. Dafür berich-
tet BüchnerHausleiter Peter 
Brunner nun in Videobeiträ-
gen aus der Vielfalt des Mu-
seumsangebots, die ebenfalls 
auf dem YouTube Kanal der 
BüchnerBühne zu sehen sind. 
Er beginnt mit der Biografie 
des Vaters von Georg, Ernst 
Büchner. Die erste, frisch ein-
gestellte Folge lautet „Ärzte 
aus Reinheim.“� ggr

„Wo ist die Moral?“ philosophiert Oliver Kai Müller als König Peter aus dem Reiche Popo in einem der 
Videos der BüchnerBühne. � Foto: BüchnerBühne Städtische Musikschule startet neu durch

Groß-Gerau – In einem 
ersten Schritt hat die städ-
tische Musikschule ihren 
Präsenzunterricht im Inst-
rumentalunterricht wieder 
aufgenommen. Weiterhin 
nicht beginnen können die 
Kurse der Grundstufe (Ele-
mentarkurse, Musikalische 
Früherziehung und Orien-
tierungskurse) sowie die 
Übungsstunden sämtlicher 
Ensembles

Um zu dokumentieren, wer 
sich im Unterrichtsgebäude 
der Musikschule befindet, 
bleibt die Haustür bis auf 
Weiteres verschlossen. Die 
Lehrkräfte holen ihre Schüler 
zum Unterrichtsbeginn am 
Eingang ab und begleiten sie 
am Ende der Stunde wieder 
dorthin zurück. Zum Auftakt 
und zum Ende des Unterrichts 
sind die Schüler aufgefordert, 
ihre Hände nach den gelten-

den Hygieneregeln intensiv zu 
waschen und die bereitgestell-
te Händedesinfektion zu nut-
zen. Eine Mund-Nasen-Bede-
ckung ist zu tragen und die all-
gemein bekannten Abstands-
regeln sind einzuhalten. 
Für den Gesangs- und Blas-
instrumentenunterricht ste-
hen Spuckschutzwände zur 
Verfügung, zudem wird der 
Abstand zwischen Lehrer und 
Schüler erhöht.� ggr

Stadtmuseum hat geöffnet
Beuch mit Mund- und Nasenmaske ab sofort wieder möglich

Groß-Gerau - Das Stadtmu-
seum ist ab Mittwoch, 13. 
Mai 2020, wieder für Besu-
cher geöffnet. Bis auf Wei-
teres beschränkt sich die 
Öffnung auf zwei Wochen-
tage (mittwochs von 10-12 
Uhr, donnerstags von 14-17 
Uhr), da für die Wochen-
enden derzeit keine Auf-
sichtskräfte zur Verfügung 
stehen. 

Besucher sind verpflichtet, 
eine Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen und die gel-

tenden Abstands- und Hygi-
eneregeln einzuhalten. Füh-
rungen von Gruppen, ins-
besondere von Schulklassen 
– die zu normalen Zeiten den 
Hauptteil des Museumspu-
blikums ausmachen – sind 
derzeit leider nicht möglich.

Bedauerlicherweise ver-
schoben werden musste die 
geplante Sonderausstellung 
„Losst Euch gut belehre, 
kaaft Eier Sach in Gere! – Ein-
kaufen und Handel in Groß-
Gerau seit 1900“, die Ende 

April eröffnet werden sollte, 
sowie die zeitgleich geplan-
te Präsentation “Schätze aus 
dem Groß-Gerauer Stadtar-
chiv – Urkunden, Dokumen-
te und Stadtpläne aus fünf 
Jahrhunderten“.

Interessantes lässt sich je-
doch in der Dauerausstel-
lung zur jüngeren Geschich-
te der Kreisstadt, aber auch 
in der Römerausstellung und 
im „Altheim-Kabinett“ ent-
decken.
� ggr

ENTEGA unterstützt nicht nur die erste Mannschaft der Lilien, hier 
beim Torjubel. � Foto: Arthur Schönbein
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Erfüll’ Dir Deine Wünsche!
Werde
Prospektverteiler/in!
0 61 04 - 4 97 08 30  
oder 
bewerber@egro- 
direktwerbung.de

Freie Mitarbeiter (m/w/d) 
gesucht!
Der Gerauer Rundblick sucht Verstärkung!
Sie schreiben gerne über politische und gesellschaftliche  
Ereignisse im Raum Groß-Gerau? 
Sie sind flexibel, freundlich und zuverlässig?
Dann melden Sie sich bei uns: redaktion@combi-medien.de

Wir freuen uns  
auf Ihre Bewerbung!

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit 
Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative 
und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

  

Kommen Sie zu uns ins Team… 
Wir nehmen in unserem Haus Christoph in Lorsch weitere 
Einstellungen vor und suchen ab sofort, in Voll- und Teilzeit, m/w/d: 

Pflegefachkräfte, Pflegehilfskräfte, 
Qualitäts- 
beauftragte  
Wir bieten Ihnen: 
• Einen anspruchsvollen,  

sicheren Arbeitsplatz  
mit leistungsgerechter  
Vergütung und betrieblicher Altersvorsorge. 

• Sichere, langfristige Perspektiven in einer modernen  
Senioren-Residenz. 

• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  
mit moderner EDV-Dokumentation sowie vielfältige  
Weiterentwicklungsmöglichkeiten, wie z.B. E-Learning. 

• Die Mitgestaltung eines Teams, mit hoher Sozial- 
kompetenz, in einem sehr guten Betriebsklima. 

…weil Sie es sich verdient haben! 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. 
 

Römergarten Senioren-Residenzen GmbH, Haus Christoph 
Hildegard-von-Bingen-Str. 3, 64653 Lorsch, Tel. 0 62 51/8 61 59-0 
lorsch@roemergarten-seniorenresidenzen.de 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Pflegefach/-hilfskräfte (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit 

für unsere Altenpflegeheime An der Fasanerie in Groß-Gerau 
und Martin-Niemöller-Haus in Rüsselsheim

Wir bieten Ihnen: 
 Angenehmes Betriebsklima
 Vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie  

 Aufstiegschancen im Unternehmen
 Sonderzahlungen zur Unterstützung der Vereinbarkeit von  

 Familie und Beruf (Familienbudget)
 Zusätzliche arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge (EZVK)
 Tarifliche Vergütung nach AVR.HN (Diakonie in Hessen  

 und Nassau) inklusive Sonderzahlung
 viele Rabatte bei namhaften Unternehmen

Wohnen und Pflegen 
im Alter

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen uns auf Ihre Bewerbung  
per E-Mail an Bewerbung@mission-leben.de

Weitere Stellenangebote finden Sie unter  
www.mission-leben.de/jobs

Pflegefachpersonen (m/w/d)
im Klinikum Darmstadt in Voll- und Teilzeit

Maximale Versorgung mit Sicherheit: Die Klinikum Darmstadt GmbH ist der wachsende Gesundheitsdienstleister und Notfallversorger der
höchsten Versorgungsstufe in Südhessen mit zahlreichen Karrierechancen und Entwicklungsmöglichkeiten. Das Akademische
Lehrkrankenhaus für Medizin und Pflege hat 21 Kliniken und Institute, 850 Betten und 3.200 Mitarbeitende. Bis Ende 2020 entsteht ein
Zentraler Neubau in der Innenstadt, der dem Team und den jährlich 150.000 Patienten zugutekommt. Alle somatischen Fachkliniken sind
dann am Innenstadtcampus konzentriert.

Der Mensch und das Leben stehen bei uns im Mittelpunkt.

Die Klinikum Darmstadt GmbH verfügt über mehrere Fachkliniken in denen unsere Patienten Tag und Nacht fachgerecht betreut werden.
Zur Unterstützung unserer Mitarbeiter im Hinblick auf die aktuelle Situation und den steigenden Versorgungsbedarf als Maximalversorger
suchen wir zum schnellstmöglichen Zeitpunkt kurzfristig Pflegefachpersonen für unsere bettenführenden Stationen sowie für unseren
Funktionsdienst in Voll- und Teilzeitbeschäftigung, oder auch stundenweise.

Wir bieten Ihnen:

Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne telefonisch an unsere Pflegedirektorin Frau Brase unter 06151-107 5700 oder per Whatsapp
unter 0151-19390665 wenden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich gerne über unsere Onlineplattform auf eine unserer ausgeschriebenen Stellen.
Sollte nichts Passendes für Sie dabei sein, können Sie Ihre Bewerbung auch gerne initiativ einreichen.

Klinikum Darmstadt GmbH
Grafenstraße 9, 64283 Darmstadt
www.karriere.klinikum-darmstadt.de

■ Interessante und vielseitige Tätigkeit mit verantwortungsvollen Aufgaben und einem hohen Maß an Eigenverantwortung sowie einen
großen Gestaltungsspielraum zur Erbringung eigener Ideen und Impulse

■

Inhaltliche Bearbeitung in Arbeits- und Projektgruppen wie zum Beispiel: Evidenzbasierte Pflegepraxis, Klinisches Fallmanagement,
Praxisanleitung, angehörigenfreundliche Intensivstation und vieles mehr

■

Angebot und Förderung von vielfältigen Möglichkeiten der persönlichen Fort- und Weiterbildung sowohl intern in eigener Akademie, als
auch extern (Bspw.: Fachweiterbildung Intensiv- und Anästhesiepflege, Praxisanleitung, Onkologische Fachpflege, Stroke Unit und
Förderung beim Pflegestudium)

■

Werteorientierte Führungskultur und ein sehr gutes kollegiales Arbeitsklima■
Zukunftsfähige Strategie zur Pflegeentwicklung sowie ein Konzept für akademisch qualifizierte Pflegekräfte■
Eine attraktive Vergütung und Benefits: Tarifliche Vergütung mit Jahressonderzahlung und betrieblicher Altersvorsorge, elektronischer
Zeiterfassung und 30 Tage Tarifurlaubsanspruch, Personalverkauf in der Klinikapotheke sowie weitere Vergünstigungen

■

JobTicket Premium - mit 30 € quer durch Hessen im gesamten RMV-Gebiet■
Eine langfristige Perspektive und einen unbefristeten Arbeitsvertrag■
Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben: Zertifizierung Beruf & Familie, flexible Arbeitszeiten, kostenfreie Kindernotbetreuung sowie eine
Kindertagesstätte auf dem Campus Innenstadt, Parkmöglichkeiten nach Vergabekriterien

■

Strukturiertes Onboarding / Einarbeitungskonzept und jährliche Mitarbeitergespräche■
Eine Kantine am Campus Innenstadt für alle Mitarbeiter und Besucher sowie einen attraktiven Arbeitsstandort mit hoher Lebensqualität
und bester Anbindung an den ÖPNV

■

–

 
 

Unsere Werte verbinden. 
Über 100 Einrichtungen. Über 19.000 Mitarbeiter. 
In ganz Deutschland. Gehören auch Sie dazu! 
 
Fortschrittliche Medizin und exzellente Pflege mit christlichen Werten zu verbinden, dies hat sich 
AGAPLESION zur Aufgabe gemacht. Und genau das macht den Unterschied zu anderen 
Gesundheitskonzernen.  
 
Als Teil der AGAPLESION ELISABETHENSTIFT gGmbH ist das Evangelische Krankenhaus in Darmstadt 
ein Akutkrankenhaus mit 419 Planbetten im Verbund der AGAPLESION gAG und verfügt neben der 
Zentralen Anästhesie und OP-Abteilung über die Kliniken für Innere Medizin, Allgemein- und 
Viszeralchirurgie, Unfall-, Sport- und Orthopädische Chirurgie, Psychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie, ein Darmzentrum, ein Zentrum für Palliativmedizin und ein Zentrum für Geriatrische 
Medizin, eine interdisziplinäre Intensivstation sowie eine Abteilung für radiologische Diagnostik. 
 
Zur Erweiterung unseres Teams in der Klinik für Geriatrische Medizin und dem Zentrum für 
Palliativmedizin suchen wir ab sofort eine/n: 
 

Assistenzarzt (w/m/d) Geriatrie/Innere Medizin 
 

Oder 
 

Facharzt (w/m/d) Innere Medizin/Allgemeinmed. 
zur Weiterbildung Geriatrie  

in Voll- oder Teilzeit 
 

Aufgabengebiet: 
Unser Zentrum umfasst derzeit 75 stationäre Betten Geriatrie, davon 13 als spezialisierte Einheit für 
kognitiv eingeschränkte Patienten, zusätzlich 24 Betten interdisziplinäre Alterstraumatologie, 7 Betten 
Palliativmedizin und 20 tagesklinische Plätze mit Memory Clinic. Abgedeckt wird das gesamte Spektrum 
geriatrischer Krankenhausbehandlungen. Engagement und Begeisterung für die Arbeit mit alten Menschen 
kennzeichnen unser Team.  
 
Anforderungen: 
Wenn Sie Freude an der Arbeit im multiprofessionellen geriatrischen Team haben sind Sie genau die/der 
Richtige für unser Team. 
Von unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erwarten wir, dass Sie unsere Werte und unsere christlich-
diakonische Ausrichtung unterstützen. 
 
Wir bieten: 
Eine fundierte Ausbildung mit einer Weiterbildung in Geriatrie (18 Monate), Innere Medizin und 
Allgemeinmedizin (12 Monate) und/oder Palliativmedizin (12 Monate). Im Rahmen der Weiterbildung 
Geriatrie besteht optional die Möglichkeit einer 6-monatigen Rotation in die Gerontopsychiatrie. Innerhalb 
unseres Hauses kann die komplette Weiterbildung Innere Medizin absolviert werden. 
Die Vergütung erfolgt mit den dazugehörigen Sozialleistungen und zusätzlicher Altersvorsorge nach dem 
Tarif der Diakonie Hessen - Diakonisches Werk in Hessen und Nassau und Kurhessen-Waldeck e.V. 
Individuell abgestimmte und verlässliche Arbeitszeitmodelle und unser Mobilitätsmanagement sind Teil 
unseres Arbeitgeberattraktivitätspaketes.  
  
Für Fragen zu der ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen unser Chefarzt der Klinik für Geriatrische Medizin 
und des Zentrums für Palliativmedizin, Herr Priv.-Doz. Dr. M. Pfisterer, unter der Telefonnummer 06151-403 
3001 gerne zur Verfügung. 
 
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
unter folgendem Link https://short.sg/a/5861105 
www.agaplesion-elisabethenstift.de 

www.agaplesion.de 

Ihr Ansprech-
partner für Ihre 
Stellenanzeige: 

VolkerVolker  
SchurichtSchuricht
Telefon: 
06152 82147

Das Autohaus Iser 
Riedstadt sucht eine/n 
Serviceberater/in. 
Sie sind die Schnittstelle 
zwischen Kunde und 
Autohaus. In der Werk-
stattannahme sollten 
Sie kundenorientierte 
Qualität leben.

Infos auf Seite 8
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W W W . A U T O H A U S - I S E R . D E        06158 822450

– Anzeige –

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 
Details unter www.mitsubishi- motors.de/garantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 
2017/1151 Space Star Kraftstoffverbrauch 
(l/100 km) kombiniert 5,1–4,5. CO2-Emission 
(g / km) kombiniert 116–102. Effizienzklasse 
D–C. ASX Kraftstoffverbrauch (l/100 km) 
kombiniert 7,3–6,5. CO2-Emission (g/km) 

kombiniert 167–149. Effizienzklasse D–C. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das 
bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. 
Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, 
kein Verkauf, keine Probe fahrtvereinbarung.

 
    

       

Es warten viele Highlights auf Sie:

  Die Spirit Sondermodelle mit vielen Extras
 Unser neuer Space Star, der praktische City-Flitzer u.v.m.

MiTsUbIsHi nEu
EnTdEcKeN

Der neue Space Star

Der neue ASX Spirit

Spirit-Wochen vom 23.05.2020 bis 30.06.2020

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

MINI Cooper SD
Kilometerstand  111.406 km
Erstzulassung  08.04.2011
Leistung  105 kW/ 143 PS
Farbe  blau
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Diesel

 10.490,- €
Ausstattung:
• Panoramadach elektr. • Klimaanlage • Bordcomputer • Tempomat 
• Navigationssystem • Sitzheizung • Einparkhilfe hinten • Sportfahrwerk
• Leichtmetallfelgen • Start-Stop-Automatik • Keyless-Start/Entry

Opel Insignia 2.0 AT
Kilometerstand  87.400 km
Erstzulassung  17.03.2010
Leistung  162 kW/ 220 PS
Farbe  schwarz
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 11.990,- €
Ausstattung:
• Allrad • Tempomat • Klimaautomatik • Sitzheizung • Navigationssystem
• Bordcomputer • Xenon-Scheinwerfer • Sportfahrwerk • DVD-Spieler
• Lederausstattung • Leichtmetallfelgen • Einparkhilfe vorne + hinten

Mitsubishi Outlander PHEV 2.4 
Kilometerstand  17.136 km
Erstzulassung  15.10.2019
Leistung  165 kW/ 224 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Hybrid

 33.890,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen- Klimaautomatik • Tempomat • Allrad • Navigationssystem
• Bordcomputer • Beheizbares Lenkrad • Einparkhilfe vorne + hinten 
• Sitzheizung • Keyless-Start/Entry • Leichtmetallfelgen • Elektr. Heckklappe

Hyundai ix20 1.6 
Kilometerstand  111.174 km
Erstzulassung  30.06.2014
Leistung  85 kW/ 116 PS
Farbe  grau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel

 6.490,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Bordcomputer • Einparkhilfe  hinten • Sitzheizung 
• Elektr. Fensterheber • Traktionskontrolle • Außenspiegel elektrisch
• Multifunktionslenkrad • Alarmanlage • Getönte Scheiben

Nissan Micra 1.2 Acenta
Kilometerstand  24.390 km
Erstzulassung  13.07.2017
Leistung  59 kW/ 80 PS
Farbe  blau metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 7.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Tempomat • Bordcomputer • Sitzheizung
• Leichtmetallfelgen • Freisprecheinrichtung • Multifunktionslenkrad
• Außenspiegel elektrisch • Geschwindigkeitsbegrenzer • CD-Radio

MINI One 
Kilometerstand  83.762 km
Erstzulassung  24.02.2016
Leistung  75 kW/ 102 PS
Farbe  rot metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 10.490,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Elektr. Fensterheber
• Sitzheizung • Start-Stop-Automatik • Leichtmetallfelgen 
• GAußenspiegel elektrisch • ISOFIX Kindersitzbefestigung

Lilien-Bilder  
gibt es auf  
unserer Website in 
der Autohaus Iser-Lilien-Galerie! 
www.gerauer-rundblick.de

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Motivierte/r Mitarbeiter/in gesucht 
Das Autohaus Iser Riedstadt sucht eine/n 
Serviceberater/in. 
Sie sind die Schnittstelle zwischen Kunde und Auto-
haus. In der Werkstattannahme sollten Sie kundeno-
rientierte Qualität leben. 

Das bringen Sie mit: 
- Abgeschlossene kaufmännische oder technische  
   Ausbildung 
- Ausgeprägte Kenntnisse der Prozesse in Verkauf 
   und Service 
- Kommunikationsfähigkeit und Kundenorientierung 
- Positive und offene Ausstrahlung 
- Engagement und Lernbereitschaft 

Das erwartet Sie: 
- Dynamisches mittelständisches Unternehmen 
- Markenhändler seit 1966 
- positives Arbeitsklima 
- Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Auf- 
   gaben 
- Kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten ent 
   sprechend Ihrer Talente 
- Top qualifizierte und motivierte Kollegen 

Bewerbungen bitte schriftlich an das Autohaus 
Iser in Riedstadt.

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Das Autohaus Iser Riedstadt hat Verkauf und  
Das Autohaus Iser Riedstadt hat Verkauf und  

Werkstatt wieder für Sie geöffnet.Werkstatt wieder für Sie geöffnet.


